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Ca. 1,45 km nordwestlich Neuhof liegt inmitten des Höhenrückens der Pommerschen Hauptendmoräne ein vermoorte Senke, die früher über 
einen Graben entwässert wurde. Dieser wird aber nicht mehr unterhalten. 

Die Senke ist ausgegfüllt mit einem Torfmoos-Flatterbinsen-Ried. Weitere auffällige Arten sind Calamagrostis canescens und Thelypteris 
palustris. Außerdem kommen einige Grau-Weiden und 1 Birke vor. 

Insgesamt ist die Vegetation nicht sehr strukturreich und relativ artenarm. 

Umgeben wird die Senke von einem Buchen-Mischwald.
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Calamagrostis canescens Juncus effusus Thelypteris palustris

Agrostis canina Carex rostrata Dryopteris carthusiana Galium palustre
Lycopus europaeus Menyanthes trifoliata Peucedanum palustre Polygonum hydropiper
Potentilla palustris Salix cinerea Scutellaria galericulata Viola palustris

Betula pubescens


